
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in den letzten 10 Jahren hat sich die Gesellschaft zunehmend geöffnet für neue Lebens-
formen und Identitäten. Zu letzteren gehört die Transidentität, aber auch Identitäten 
jenseits der binären Geschlechtsvorstellung. Betroffene fühlen sich ihrem angeborenen 
Geschlecht nicht zugehörig. Sie streben häufig einen sozialen Rollenwechsel an, wobei 
die Einnahme gegengeschlechtlicher Hormone und operative angleichende Maßnahmen 
in den meisten Fällen dazugehören. Dorthin zu gelangen, ist ein langer Weg. Um diesen 
Weg zu standardisieren, gibt es inzwischen die S3-Leitlinie „Geschlechtsinkongruenz, 
Geschlechtsdysphorie und Trans-Gesundheit: Diagnostik, Beratung, Behandlung“. 

Um einem zunehmend früheren Outing gerecht zu werden, wird es zudem eine Leitlinie 
zur Geschlechtsdysphorie im Kindes- und Jugendalter geben. Und auch die operativen 
Fächer arbeiten an einer Leitlinie.

All dies wird bei diesem Symposium behandelt. Eine besonders aus gesellschaftlicher, 
juristischer, ethischer und chirurgischer Sicht neue Herausforderung stellt der Bereich-
der Non-Binarität dar. Auch diesen Aspekt wollen wir aus verschiedenen Sichtweisen 
beleuchten.

Wir freuen uns auf eine anregende Diskussion mit Ihnen und den Referenten.   

Einladung Programm Freitag Programm Samstag Programm Samstag

Sponsoren

13:00 - 13:10 Uhr   |	 Begrüßung 
	 S. Krege, J. Hess 

13:10 - 14:40 Uhr   |	 I – S3-LL Transsexualität 
	 Moderation:H. Löwenberg

	 1.	 Neuer Behandlungsalgorithmus  
		  T. Nieder   
	 2.	Entwicklung der Trans-Gesundheitsversorgung 
		  Früher – heute – in Zukunft   
		  A. Güldenring   	  
	 3.	Rechtliche Bewertungen der neuen LL und 
		  aktuelle Entwicklungen im Personenstandsrecht  
		  E. Richter

14:40 - 15:00 Uhr   |	 Kaffeepause

15:00 - 16:30 Uhr    |	II – Transidentität bei Kindern und Jugendlichen 
	 Moderation: B.Möller

	 1.	 S3-LL Geschlechtsdysphorie im Kindes- und Jugendalter  
		  G. Romer  
	 2.	Selbstbestimmung und Partizipation von Trans-Kindern  
		  und -Jugendlichen im Behandlungsprozess 
		  B. Möller    
	 3.	 Herausforderungen für Trans-Kinder in familiären und  
		  sozialen Bezügen  
		  K. Haufe

16:30 - 16:50 Uhr   |	 Kaffeepause

16:50 - 18:20 Uhr   |	 III – Hormontherapie 
	 Moderation: S. Lederbogen

	 1.	 Hormontherapie allgemein und Implementierung in 
		  ein Gesamtkonzept  
		  S. Lederbogen 
	 2.	Kontraindikationen der Hormontherapie und  
		  mögliche Alternativen 
		  M. Mengel 
	 3.	Langzeitfolgen, Malignomrisiko, Krebsvorsorge  
		  T. Seppel 

09:00 - 10:20 Uhr   |	IV – Angleichung von Mann zu Frau 
	 Moderation: S. Krege

	 1.	 Inversionstechnik  
		  J. Hess    
	 2.	Nutzung freier Haut-Transplantate oder Darmsegmente 
		  J. Bohr  	  
	 3.	Andere Varianten und Tipps + Tricks  
		  M. Bizic	  
	 4.	Untersuchung zur Lebensqualität 	  
		  S. Tagay 

10:20 - 10:40 Uhr   |	 Kaffeepause

10:40 - 12:00 Uhr   |	 V – Angleichung von Frau zu Mann 
	 Moderation: M. Sohn

	 1.	 Radialisunterarmlappen 
		  M. Sohn, U. Rieger  
	 2.	Metaidoioplastik 
		  B. Liedl  
	 3.	Alternative Flaps – ALT & SCIP  
		  M. Buncamper  
	 4.	Komplikationsmanagement  
		  P. Daverio 

12:00 - 13:00 Uhr   |	 Mittagspause

13:00 - 14:20 Uhr   |	 VI –Andere operative Maßnahmen 
	 Moderation: J. Schaff

	 1.	 Brust  
		  M. Küntscher  
	 2.	Gesicht  
		  M. Bondaz   
	 3.	Stimme aus logopädischer Sicht 
		  K. Söllenböhmer 
	  4.	Stimme aus chirurgischer Sicht   
		  U.A. Henkel

14:20 - 14:40 Uhr   |	 Kaffeepause

14:40 - 16:00 Uhr   |	 VII – Non-Binarität  
	 Moderation: G. Dennert

	 1.	 Begriffserklärung und Einordnung aus  
		  sozialwissenschaftlicher Perspektive 
		  G. Dennert  
	 2.	Behandlung aus psychotherapeutischer Perspektive  
		  H. Löwenberg 
	 3.	Chirurgische Angleichungsmöglichkeiten  
		  S. Riechardt 
	 4.	Körpermodifizierende Maßnahmen aus ethischer Perspektive	  
		  G. Selvaggi
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Boston Scientific Medizintechnik GmbH | 1000,00 € 
Coloplast | 500,00 € 
 



Wir bitten um Anmeldung  
bis zum 14.06.2019 
auch möglich per 
	 Fax: +49 (0) 201 174 29000  
	 oder E-Mail:
	 u.wartmann@kem-med.com 
 
Kongress-Sekretariat  
Frau Ursula Wartmann 
Urologie, Kliniken Essen Mitte 
Tel. +49 (0) 201-17429003

KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte 
Evang. Huyssens-Stiftung Essen-Huttrop 
Sekretariat der Klinik für Urologie,  
Kinderurologie und Urologische Onkologie 

z.Hd. Frau Wartmann 
Henricistr. 92 
45136 Essen

ReferentenInfos auf einen Blick Referenten

Dr. med. Hagen Löwenberg 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Psychoanalyse 
Mülheim an der Ruhr 

Dr. med. Manuel Mengel 
Facharzt für Endokrinologie, Wuppertal

Priv.-Doz. Dr. phil. Dipl.-Psych. Birgit Möller 
Diplompsychologin, Universitätsklinikum Münster

Dipl.-Psych. Dr. Timo O. Nieder 
Diplompsychologe, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

ORR Prof. Eike Richter 
Professur für Öffentliches Recht mit Schwerpunkt Digitalisierung und  
IT-Sicherheitsrecht, Hochschule der Akademie der Polizei Hamburg

Prof. Dr. med. Georg Romer 
Facharzt für Jugendpsychiatrie und –psychotherapie,  
Universitätsklinikum Münster

Dr. med. Silke Riechardt 
Fachärztin für Urologie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Dr. med. habil Ulrich Rieger 
Facharzt für Plastische Chirurgie 
Agaplesion Markus-Krankenhaus, Frankfurt 

Dr. med. Jürgen Schaff 
Facharzt für Allgemeinchirurgie und Plastische Chirurgie, München

Prof. Dr. med. Gennaro Selvaggi 
Facharzt für Plastische Chirurgie, Universitätsklinikum Göteborg

Dr. med. T. Seppel 
Facharzt für Endokrinologie, Mönchengladbach

Prof. Dr. med. Michael Sohn 
Facharzt für Urologie, Markus-Krankenhaus Frankfurt

Kristina Sollenböhmer 
Logopädin, Bachelor of Science, Essen

Priv.-Doz. Dr. Dipl.-Psych. Sefik Tagay 
Diplompsychologe LVR-Klinik für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie des Universitätsklinikums Essen

Datum 
Freitag & Samstag,  
den 28. & 29. Juni 2019

Ort 
Räumlichkeiten der  
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Essen 
Henricistraße 100, 45136 Essen

Veranstalter  
Klinik für Urologie, Kinderurologie  
& Urologische Onkologie, 
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte

Klinik für Urologie, Universitäts- 
klinikum Essen

Kosten 
150 €

Anmeldung  
Wir bitten nach Anmeldung um  
Überweisung der 150 € auf  
folgendes Konto: 
 
BIB Bank im Bistum Essen eG  
IBAN: DE38 3606 0295 0011 3320 56 
BIC: GENODED1BBE 

Organisation & Kontakt 
Kongress-Sekretariat  
Frau Ursula Wartmann 
Urologie, Kliniken Essen Mitte 
Tel. +49 (0) 201-174 29003 
Fax +49 (0) 201-174 29000 
E-Mail: u.wartmann@kem-med.com

Zertifizierung 
Die Veranstaltung wird CME zertifiziert.

Dr. med. Marta Bizic 
Fachärztin für Urologie, University Children`s Hospital, Belgrade

Dr. med. Julia Bohr 
Fachärztin für Urologie, Evang. Kliniken Essen Mitte

Dr. med. Mathieu Bondaz 
Facharzt für Plastische Chirurgie, Centre Hospitalier Universitaire de Bordeaux

Dr. med. M. Buncamper, PhD 
Facharzt für Plastische Chirurgie, VU MC Amsterdam

Dr. med. Paul Daverio 
Facharzt für Plastische Chirurgie, MEOCLINIC Berlin

Prof. Dr. Gabriele Dennert, M.sc. 
Professur für Sozialmedizin und Public Health mit Schwerpunkt Geschlecht  
und Diversität, Fachhochschule Dortmund

Annette Güldenring 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, Westküstenklinikum, Heide

Karoline Haufe 
Transkinder-Netz (TRAKE), Arensburg

Dr. med. Uta Marie Henkel 
Fachärztin für Hals-Nasen- Ohrenheilkunde, Klinik für Audiologie und Phonatrie,  
Charite , Berlin

Priv.-Doz. Dr. med. Jochen Hess 
Facharzt für Urologie, Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. med. Susanne Krege 
Fachärztin für Urologie, Evang. Kliniken Essen Mitte

Prof. Dr. med. Markus Küntscher 
Facharzt für Plastische Chirurgie, Ev. Elisabeth Klinik, Berlin

Dr. med. Sebastian Lederbogen 
Facharzt für Endokrinologie, Essen

Dr. med. Bernhard Liedl 
Facharzt für Urologie, Klinik Planegg, München
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